
 

 

 

 

 

 

PROVVEDIMENTO DI AGGIUDICAZIONE  

ai sensi dell’art. 32, co. 5, D. Lgs. 18 aprile 2016, n. 50 

MASSNAHME ZUR ZUSCHLAGSERTEILUNG  
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GEGENSTAND: Offenes Verfahren 
zur Vergabe des Dienstes für die 
Entwicklung, den Betrieb und die 
Wartung des IT-Systems und der 
Datenleitungen für Euregio Plus 
S.G.R. AG - Verfahren Nr. NDP2021-
00124 CIG-Code 8950213D68 

 

OGGETTO: Procedura aperta 
per l’affidamento del servizio di 
sviluppo, gestione e 
manutenzione del sistema 
informatico e delle linee dati per 
Euregio Plus S.G.R. S.p.A. – 
Procedimento n. NDP2021-
00124 – Cod. C.I.G. 8950213D68 

   

Der Generaldirektor der Euregio Plus S.G.R. AG (die 

„Gesellschaft")  

 

IN DER ERWÄGUNG FOLGENDER 

VORAUSSETZUNGEN 

 

 Il Direttore Generale di Euregio Plus S.G.R. 

S.p.A. (la “Società”) 

 

PREMESSO CHE 

 

Die Gesellschaft hat am 15.11.2021 beschlossen 

(Beschluss Nr. NDP2021-00124), eine offene 

Ausschreibung im Sinne der Artikel 59 und 60 des GvD 

Nr. 50/2016 für die Vergabe des oben genannten 

Dienstes für eine Dauer von drei Jahren mit der 

Möglichkeit einer Vertragsverlängerung um weitere drei 

Jahre sowie einer eventuellen Verlängerung um ein 

weiteres Jahr durchzuführen; die Ausschreibung sollte 

im Rahmen eines telematischen Verfahrens mit der 

Auswahl nach dem Kriterium des wirtschaftlich 

günstigsten Angebots erfolgen. 

 in data 15.11.2021 la Società deliberava (delibera 

n. NDP2021-00124) l’indizione di una gara aperta 

ai sensi degli artt. 59 e 60 D. Lgs. n. 50/2016 per 

l’affidamento del servizio di cui in oggetto, per la 

durata di tre anni, oltre a possibilità di rinnovo del 

contratto per una durata pari a tre anni nonché un 

eventuale ulteriore anno di proroga, da svolgersi 

mediante procedura telematica e con selezione in 

base al criterio dell’offerta economicamente più 

vantaggiosa; 

Die Gesellschaft beauftragte die Einheitliche 

Vergabestelle Dienstleistungen und Lieferungen 

(nachstehend EVS DL) der Agentur für die Verfahren 

und die Aufsicht im Bereich öffentliche Bau-, 

Dienstleistungs- und Lieferaufträge (nachstehend AOV 

oder Vergabestelle) mit der Organisation und 

Durchführung des Ausschreibungsverfahrens. 

Die Bekanntmachung der Ausschreibung erfolgte in 

Übereinstimmung mit dem Gesetz. 

Verfahrensverantwortlicher ist Dr. Sergio Lovecchio, 

Generaldirektor der Gesellschaft Euregio Plus S.G.R. 

AG, Verantwortlicher für die Vertragsausführung ist Dr. 

Silvano Bertuzzi. 

 

 la Società conferiva incarico alla Stazione Unica 

Appaltante Servizi e Forniture (di seguito SUA-

SF) dell’Agenzia per i procedimenti e la vigilanza 

in materia di contratti pubblici e lavori, servizi e 

forniture (di seguito ACP o Stazione appaltante) 

per l’indizione e lo svolgimento della gara; 

veniva data pubblicazione del bando di gara ai 

sensi di legge; 

Responsabile Unico del Procedimento è il Dott. 

Sergio Lovecchio, Direttore Generale di Euregio 

Plus S.G.R. S.p.A.; Direttore dell’Esecuzione è il 

Dott. Silvano Bertuzzi. 
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UNTER BERÜCKSICHTIGUNG FOLGENDER 

UMSTÄNDE 

 

 TENUTO CONTO 

 

Am 20.01.2022 fand mit Beginn um 11 Uhr in Bozen 

eine vertrauliche Sitzung statt, um die im virtuellen 

Umschlag A enthaltenen Verwaltungsunterlagen zu 

öffnen. Nach Eröffnung der Sitzung erklärte die 

Ausschreibungsbehörde in der Person der von der AOV 

EVS DL bezeichneten Beamtin, Frau Dr. Marica 

Segatto, dass innerhalb des in der Ausschreibung 

vorgesehenen Termins der Bieter Tecnodata Trentina 

S.r.l. als Einziger ein Angebot eingereicht hat. Die 

Ausschreibungsbehörde öffnete daraufhin den 

Umschlag und erklärte, dass keine Unvereinbarkeiten 

und/oder Befangenheitsgründe gegenüber den Bietern 

gegeben sind. Nach Einsicht in den Inhalt des 

Umschlags erklärte die Ausschreibungsbehörde, dass 

sie die einzelnen Dokumente vertraulich prüfen werde. 

Die Ausschreibungsbehörde anerkannte in einer 

vertraulichen Sitzung am 28.01.2022 mit Beginn um 

11.03 Uhr in Trient in der Person der von der AOV EVS 

DL bezeichneten Beamtin, Frau Dr. Valentina 

Lanzafame, nach Aufhebung des Vorbehalts die 

durchgeführten Überprüfungen der 

Verwaltungsunterlagen und deren Übereinstimmung mit 

dem Ausschreibungsgesetz. Daraufhin wurde der Bieter 

Tecnodata Trentina S.r.l. zur Ausschreibung 

zugelassen. 

Die vertrauliche Sitzung wurde am 14.03.2022 mit 

Beginn um 9.35 Uhr in Trient fortgeführt, wobei Dr. 

Valentina Lanzafame die Aufgaben der 

Ausschreibungsbehörde wahrnahm und die Beamtin 

der AOV, Dr. Patrizia Busato, die Aufgaben als Zeugin 

erfüllte. Die Ausschreibungsbehörde erklärte, dass 

keine Unvereinbarkeiten und/oder 

Befangenheitsgründe gegenüber den Bietern gegeben 

sind. Sie erklärte ferner, dass die zuständige 

Bewertungskommission die Bewertung der 

eingereichten technischen Angebote vorgenommen hat, 

die den entsprechenden Niederschriften entnommen 

werden kann. Anschließend wurde das wirtschaftliche 

Angebot des einzigen zugelassenen Bieters Tecnodata 

Trentina S.r.l. geöffnet; dabei wurde festgestellt, dass 

dieser die Anlage C1 zwar korrekt ausgefüllt, aber bei 

der Eingabe des angebotenen Betrags im Portal einen 

Fehler gemacht hatte. Die Ausschreibungsbehörde 

 che in data 20.01.2022, con inizio ad ore 11.00 in 

Bolzano, aveva luogo la seduta riservata avente 

ad oggetto l’apertura della documentazione 

amministrativa contenuta nella busta virtuale A. 

Aperta la seduta, l’Autorità di gara, in persona 

della Funzionaria designata della ACP SUA-SF 

Dott.ssa Marica Segatto, dichiarava che entro il 

termine prefissato dal bando di gara era stata 

presentata un’unica offerta da parte della 

concorrente Tecnodata Trentina S.r.l.. L’Autorità 

di gara procedeva quindi all’apertura della busta, 

e dichiarava di non trovarsi in condizioni di 

incompatibilità e/o di obbligo di astensione nei 

confronti dei concorrenti. La stessa, preso atto del 

contenuto della busta, dichiarava che avrebbe 

verificato i singoli documenti in sede riservata; 

che in data 28.01.2022, con inizio ad ore 11.03 in 

Trento, in seduta riservata, l’Autorità di gara, in 

persona della Funzionaria designata della ACP 

SUA-SF Dott.ssa Valentina Lanzafame, sciolta la 

riserva, dava atto delle verifiche eseguite sulla 

documentazione amministrativa, e della relativa 

conformità alla legge di gara. Veniva quindi 

ammessa alla gara l’offerente Tecnodata 

Trentina S.r.l.; 

che in data 14.03.2022, con inizio ad ore 9.35 in 

Trento, veniva ripresa la seduta riservata, con 

esercizio delle funzioni di Autorità di gara in capo 

alla Dott.ssa Valentina Lanzafame e con 

assunzione della funzione di testimone da parte 

della Funzionaria della ACP Dott.ssa Patrizia 

Busato. L’Autorità di gara dichiarava di non 

trovarsi in condizioni di incompatibilità e/o di 

obbligo di astensione nei confronti dei 

concorrenti. La stessa dichiarava altresì che la 

competente commissione di valutazione aveva 

effettuato la valutazione delle offerte tecniche 

presentate così come contenuta nei relativi 

verbali. Procedeva quindi all’apertura dell’offerta 

economica dell’unica concorrente ammessa 

Tecnodata Trentina S.r.l., rilevando che la stessa 

aveva compilato correttamente l’Allegato C1, 

errando invece nell’inserire l’importo offerto a 



 

 

 

 

  pagina 4 di 6 

 

stellte fest, dass es sich dabei um einen bloßen 

Eingabefehler handelte, der in jedem Fall die eindeutige 

Auslegung des Willens des Erklärenden ermöglichte. 

Sie anerkannte daher den angebotenen Gesamtbetrag 

und ordnete die Zusendung der Unterlagen an den 

einzigen Verfahrensverantwortlichen an, der überprüfen 

sollte, ob die Voraussetzungen für die Einleitung des 

Subverfahrens wegen einer Anomalie im Angebot 

vorlagen. 

Nach Kenntnisnahme der Niederschriften der Sitzungen 

der Ausschreibungsbehörde und unter 

Berücksichtigung der Niederschriften der 

Bewertungskommission, der Rangordnung und der 

zertifizierten E-Mail vom 16.03.2022, mit der der einzige 

Verfahrensverantwortliche erklärte, dass das vom 

einzigen Anbieter eingereichte Angebot kein potentiell 

ungewöhnlich niedriges Angebot ist, schlug die 

Ausschreibungsbehörde am 25.03.2022 vor, der Fa. 

Tecnodata Trentina S.r.l. für einen Gesamtbetrag von € 

293.861,00 (ohne MwSt.) den Zuschlag zu erteilen. 

Innerhalb der Frist von dreißig Tagen, die in Artikel 50, 

Absatz 3 der Maßnahme der Banca d’Italia - 

Durchführungsverordnung zur Umsetzung des Art. 4-

undecies und des Art. 6, Absatz 1, lit. b) und c-bis) des 

Finanzmarktgesetzes (TUF) - vorgesehen ist, ging keine 

Mitteilung über die Einleitung eines 

verwaltungsrechtlichen Untersagungsverfahrens ein, 

weshalb angenommen werden kann, dass die 

Genehmigung der Banca d’Italia vorliegt; 

 

IN ERWÄGUNG 

 

dass sowohl die Ausschreibungsbeauftragten als auch 

die Fachkommission korrekte Arbeit in 

Übereinstimmung mit dem in den 

Ausschreibungsunterlagen vorgesehenen 

Verfahrensrahmen geleistet haben; 

 

portale. Rilevava trattarsi di mero errore di 

compilazione che consentiva comunque di 

interpretare univocamente la volontà della 

dichiarante. Dava quindi atto dell’importo offerto 

complessivo, e disponeva l’invio della 

documentazione al R.U.P. per la valutazione 

della sussistenza dei presupposti per l’attivazione 

del subprocedimento di anomalia dell’offerta; 

che in data 25.03.2022, preso atto dei verbali 

delle sedute dell’Autorità di gara, tenuto conto dei 

verbali di valutazione, della graduatoria e della 

PEC dd. 16.03.2022 con la quale il R.U.P. 

dichiarava che l’offerta presentata dall’unico 

concorrente non risultava essere potenzialmente 

anomala, l’Autorità di gara proponeva 

l’aggiudicazione in favore di Tecnodata Trentina 

S.r.l., per l’importo complessivo di euro 

293.861,00 (IVA esclusa); 

che nel termine di trenta giorni di cui all’art. 50, 

co. 3 del Provvedimento della Banca d’Italia - 

Regolamento di attuazione degli artt. 4-undecies 

e 6, co. 1, lettere b) e c-bis), del TUF, non è 

pervenuta comunicazione dell’avvio di un 

procedimento amministrativo di divieto, 

dovendosi pertanto ritenere sussistere il nulla 

osta di Banca d’Italia, 

 

CONSIDERATO 

 

che sia l’operato del Seggio di gara che quello 

della Commissione tecnica risultano corretti e 

conformi al quadro procedurale delineato dagli 

atti di gara, 

 

GESTÜTZT AUF  

 

Art. 32, Abs. 5-7, GvD Nr.  50/16 

 

 VISTO 

 

l’art. 32, co. 5-7 D.Lgs. n. 50/16 

 



 

 

 

 

  pagina 5 di 6 

 

ANGESICHTS 

 

PREMESSA 

 

der eigenen Zuständigkeit für diesen Rechtsakt 

 

ENTSCHEIDET 

 

den Zuschlag für die oben genannte Ausschreibung 

Tecnodata Trentina S.r.l. für einen Betrag von € 

293.861,00 (ohne MwSt.) mit einer 

Ausgabenverpflichtung in gleicher Höhe auf der 

Kostenstelle 360 "EDV-Dienst", Position "Kosten für IT-

Dienstleistungen“ zu erteilen. 

 

NIMMT ZUR KENNTNIS 

 

dass die vorliegende Maßnahme zur Einhaltung der 

Vorschriften über die transparente Verwaltung gemäß 

GvD Nr. 33/14.03.2013 relevant ist, und ordnet daher 

ihre Veröffentlichung im Abschnitt Transparente 

Verwaltung auf der institutionellen Website der 

Gesellschaft an, und  

 

NIMMT ZUR KENNTNIS 

 

dass die Auftragsvergabe erst wirksam wird, nachdem 

überprüft wurde, dass der Zuschlagsempfänger die laut 

geltendem Gesetz vorgesehenen allgemeinen und 

besonderen Voraussetzungen erfüllt: Die Agentur für 

öffentliche Aufträge veranlasst die Überprüfung, um 

festzustellen, ob der Zuschlagsempfänger die 

Voraussetzungen gemäß GvD Nr. 50/2016 erfüllt; und 

 

BEAUFTRAGT 

 

die zuständigen Ämter, die für die Unterzeichnung und 

Formalisierung des Vertrags nötigen Unterlagen 

anzufordern. 

 

 

 la propria competenza al presente atto 

 

DETERMINA 

 

di aggiudicare la gara di cui in oggetto a 

Tecnodata Trentina S.r.l. per l’importo di euro 

293.861,00 (IVA esclusa), con impegno di spesa 

per pari importo sul centro di costo 360 "Presidio 

EDP", voce "Costi per servizi informatici" 

 

DÀ ATTO 

 

che il presente provvedimento è rilevante ai fini 

del rispetto delle norme riguardanti 

l’Amministrazione Trasparente di cui al 

D.Lgs.14.03.2013, n. 33 e, pertanto, dispone la 

pubblicazione nell’apposita sezione 

Amministrazione Trasparente del sito 

istituzionale della Società, e  

 

DÀ ATTO 

 

che l'aggiudicazione diventerà efficace solo dopo 

la verifica del possesso dei requisiti di ordine 

generale e speciale in capo all'aggiudicatario, 

prescritti dalla normativa vigente: l’Agenzia per i 

contratti pubblici disporrà la verifica dei requisiti in 

capo all’aggiudicatario ai sensi del D.lgs. n. 

50/2016, e 

 

CONFERISCE MANDATO 

 

agli Uffici a ciò preposti a procedere alla richiesta 

della documentazione prodromica alla firma ed 

alla formalizzazione del contratto. 
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Bozen, 29. April 2022 

Der Generaldirektor 

 

Bolzano, 29 aprile 2022 

IL DIRETTORE GENERALE 
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